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Abonnements Einladung
Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Abonnement

auf das Halle sche Tageblatt für das vierte Quartal
1887 Bestellungen nehmen die unterzeichnete Expedition
wie auch sämmtliche kaiserliche Postanstalten entgegen
Der Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen
Postanstalten einschließlich der PostProvision nur Z
Mark pro Quartal Unsere geehrten auswärtigen
Abonnenten ersuchen wir das Abonnement sür das vierte
Quartal möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten

oder den Landbriefträgern erneuern zu wollen Die
hiesigen Abonnenten haben eine besondere Er
neuerung des Abonnements nicht nöthig

In Folge des stets wachsenden Interesses welches dem
halle schen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt sich
dasselbe namentlich auch als Jnsertionsorgan zumal den
Inseraten durch die tägliche Aushändigung des Halle schen
Tageblattes an das theaterbesuchende in seinen einzelnen
Personen ständig wechselnde Publikum eine besonders
wirksame Verbreitung gesichert wird

Die Expedition des Halleschm Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Amtlicher SWi

Bekanntmachung
Die Besitzer von 4 /g Anleihescheine der Stadt

Halle a/S vom Jahre machen wir wieder
holt darauf aufmerksam daß die Stücke
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im März cr ausgeloost sind und vom Oetober er
b bei unserer Stadthanptkasse gegen Rückgabe der

Stücke und der noch nicht fälligen Coupons und Talons
zur Einlösung gelangen werden

Mit dem gedachten Tage hört die Verzinsung auf
Halle a S den 15 September 1887

Der Magistrat

WMlMtmMMN
ZV V Halle schs Stadt Anleihe von 1886
Die am 1 October cr fällig werdenden Coupons obiger

Anleihe werden von diesem Tage ab bei unserer Stadt
hanptkasse und bei der Nationalbank für Deutsch
land und dem Wankhanse Jacob Landau in Berlin
eingelöst

Halle a S den 22 September 1887
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die öffentlichen nnentgeldliche Schutzpocken

Zmpfmtgen finden für das laufende Jahr nur
noch am Mittwoch den S8 September cr Nach
mittags 3 Uhr im Tnrnsaale des Schnlgebändes
an der Charlottenstraße No 14 st ztt worauf
das Publikum unter Hinweis auf die Bestim
mungen des Reichs Jmpf Gesetzes vom 8 April
1874 hierdurch besonders aufmerksam gemacht
wird

Halle a S den 24 September 1887
Der Magistrat

Bekauutmachuug
Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom

Z Mai 1850 wird das Publikum darauf aufmerksam
Macht daß bei dem bevorstehenden Quartalwechsel der
Umzug für kleinere Wohnungen aus eine bis
Mi hetzbaren Zimmern bestehend

am 1 Oktober er
mi ttlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmem

bestehend

am S Oktober er
größere Wohnungen aus mehr als drei heiz

wett Zimmern bestehend
am 4 Oktober cr

beendet sein muß
Der Umzug ist der Art zu fördern daß der einziehende

Miether vom ersten Umzugstermine an Sachen in die ge
miethete Wohnung schaffen lassen und damit ungehindert

Dienstag dme N7 September WM

bis zum Ablauf der Umzugsfrist in entsprechender Weise
fortfahren kann MS 6 l zMiii dAmill SoS

Halle a S den 22 September 1887
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs S V

sind heute vom Schiedsmann Herrn Becker zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 23 September 1887
Die ArmM DweMo

Bekauutmachuug
Bei der unterzeichneten Prüfungs Commission hat der

Bautechniker Carl Kesssr aus Lossa die Prüfung als
Zimmermeister bestanden und sich damit das Befähigungs
Zeugniß zum felbstständigen Betrieb des Zimmerhandwerks
erworben

Halle den 23 September 1887
Die Prüfnngs CÄMWZssioN

der Innung Baugewerkenverein Halle a S
Keserstein Stadtrath Kilburger Königl Baurath

Dönitz Zimmermeister Zabel Zimmermeister

MGs Mch,er Theil
Hall den 26 September 1887

Die gegenwärtige Bewegung im Buchhandel

Die Zeitungsurtheile über die gegenwärtige Bewegung
im deutschen Buchhandel gehen gewöhnlich von der Vor
aussetzung aus als wenn der Buchhandel nach den Prin
zipien des allgemeinen Waarenhandels betrieben werden
könne Leider daß dem nicht so ist Das Buch ist ein
so unvollkommenes Waarenobjekt daß es bei kaufmännischer

Behandlung in gar kurzer Zeit dem Hausierwesen
und Trödel verfallen würde In Frankreich und Eng
land ist es nicht viel anders daher der verkümmerte Stand
des französischen und englischen Buchhandels und die heikle
Stellung der dortigen Schriftsteller welche namentlich in
Frankreich noch immer stark auf den Selbstverlag ver
wiesen sind

Die schwierige Natur der Bücherwaare ist begründet in
dem schlecht zu bestimmenden Werth literarischer Erzeug
nisse Ist ein Marktwerth überhaupt annehmbar so hat
man doch nur selten einen kompakten Käuferkreis vor sich
Die große Masse der Bücher muß ihre mehr oder weniger
spärlichen Käufer im In und Auslande zusammensuchen
Dazu bedarf es eines geordneten berufsmäßig gebilde
ten und gleichmäßig übers Land vertheilten Sortimens
buchhandels der nicht blos Bücher auf Verlangen ver
kauft sondern auch vertreibt denn nur ein Theil der
Bücher wird auf bestimmte Nachfrage abgesetzt die große
Masfe der Neuigkeiten muß erst beim Publikum eingeführt
werden Daher ist der Vertrieb der Neuigkeiten
durchs Land das Wesentliche und selbst die Befriedigung
des örtlich gegebenen Bedarfs läßt sich von einzelnen
Centralpunkten aus nicht in der Weise erzielen wie durch
einen tüchtig entwickelten Provinz Buchhandel Ein Buch
handel der einen solchen Provinz Buchhandel ermöglicht
hat damit auch die Fähigkeit gewonnen sich über die
Grenzen seines Landes hinaus zu entwickeln Der deutsche
Buchhandel hat diese Fähigkeit In Deutschland wird
man sich vergeblich nach französischen englischen oder
italienischen Buchhändlern umsehen Deutsche Sortiments
buchhändler finden sich dagegen in allen europäischen und
amerikanischen Hauptstädten selbst in den übrigen Welt
theilen ist ein erster Ansatz des deutschen Geschäftswesens
vorhanden Diese Thatsachen sprechen am besten für unsere
Institutionen

Wenn man der Freisinnigen Zeitung glauben dürfte
so wäre diese einzig stehende Organisation des Bücherver
kehrs die sie freilich längst veraltet nennt das Werk
des Börsenvereins der deutschen Buchhändler Man
braucht nicht gerade Fachmann zu sein um einzusehen
daß ein solches Verkehrsgebilde kein Vereinswerk sein kann
Der Börsenverein hat keinerlei Antheil an den Grundein
richtungen unseres Buchhandels welche in eine Vergangen
heit zurückreichen wo er noch gar nicht bestand Schon
im 16 Jahrhundert wurde der deutsche Geschäftsstand
darüber einig daß die neue Waare mechanisch vervielfäl
tigter Bücher allgemein kaufmännischen Maximen nicht
anzupassen sei vielmehr besonderer Grundsätze und eines
eigens darauf geschulten Geschäftsstandes bedürfe und bei
dieser Auffassung ist es unter wechselnden Normen und
Formen geblieben Der ausländische Buchhandel hat

88 Jahrgang
andere Wege eingeschlagen und daher den Mangel an
Entwickelnngs und Leistungsfähigkeit auf seiner Seite

Der deutsche Sortimentsbuchhandel in seiner modernen
Gestalt ist kaum hundert Jahre alt und die annähernde
Gleichmäßigkeit der Ladenpreise deren Ermöglichung er zur
Voraussetzung hat kaum 60 70 Jahre Den nächsten
Stoß erhielt er als vor jetzt noch nicht zwanzig Jahren mit
der Gewerbefreiheit die irregulären Elemente ihren Einzug
im Buchhandel hielten Sie kümmerten sich nur um den sich
von selbst meldenden Bedarf und überließen den Zünftigen
den Novitätenvertrieb Eine weitere Verlegenheit bereitete
der wohlfeile PostVerkehr welcher von der Schleuderet die
ihre Operationsbasis vornehmlich an Berlin und Leipzig hat
weidlich ausgenutzt wurde Man kann nun mit Recht
sagen Einrichtungen welche die Gewerbefreiheit und die
neueren Verkehrserleichterungen nicht vertragen Passen für
unsere Zeit nicht Wenn wir nur einen Ersatz dafür
hätten Ueber den damit drohenden materiellen Ver
lust kann sich das deutsche Reich mit Leichtigkeit hinweg
setzen nicht aber über die kulturellen Nachtheile

Der Stand der Dinge ist im Jnlande schon längst der
daß Sortimenter den Novitätenvertrieb verweigern oder an
Bedingungen knüpfen die der Einzelne nicht zu er
füllen vermag Die im Buchhandel gebräuchlichen Novi
tätencirkulare haben denn auch trotzdem sie dem Sorti
menter keinerlei Wagniß zumuthen im allgemeinen nur
noch schwache Wirkung Die Conkurse mehren sich von
Jahr zu Jahr leider befindet sich so manche alte Firma
darunter die ehemals den besten Klang hatte Der Ber
liner Unterstützungsverein der deutschen Buchhändler hat
unter solchen Umständen Noth den sich steigernden An
sprüchen an seine Mittel zu genügen und wenn dies schon
eine peinliche Erscheinung gegen alte Zeiten ist so haben
wir doch eine vollständige Neuheit an den armen Rei
senden dis uns der irreguläre Buchhandel auferzieht

Eine Thatsache die vollends zu denken gibt ist die daß
selbst die deutschen Buchhändler im Auslande in Ruß
land Italien u s w nach Schutz gegen die Schleuderten
aus dem Mutterlande schreien

Ob der Börsenverein gutgethan hat die Bekämpfung
der Schleudere durch Regelung des Privatkundenrabatts
zu seiner Angelegenheit zu machen muß sich bald zeigen
Was auch auf der gegenwärtig in Frankfurt a/M tagen
den Hauptversammlung beschlossen wird die Lösung der
Frage wird schwerlich gefunden werden Sollten aber die
Heißsporne siegen die für die Beschränkung auf 5 pEt
Kundenrabatt schwärmen so könnte allerdings eintreten
was die Freisinnige Zeitung in etwas anderen Worten
ankündigt nämlich daß Berlin und Leipzig noch mehr
Oberwasser in den Provinzen gewönnen

Indeß der Buchhandel besteht nicht blos aus Sorti
ments sondern auch aus Verlagshandel und diesem Fak
tor mit dem man zu rechnen hat geht man viel zu sehr
aus dem Wege Der deutsche Verlagshandel in der Be
schränkung aufs Reich stellt in der Zahl der jährlichen
Erscheinungen das vor was Frankreich und England zu
sammen auf den Markt bringen Während nun der fran
zösische und englische Verlagshandel sich auf Paris und
London konzsntrirt liegt bei uns der Schwerpunkt des
produktiven Buchhandels in den Provinzen Berlin wird
noch gegenwärtig kaum mehr als ein Fünftel der Ge
sammtproduktion vertreten so daß verlagsbuchhändlerisch
die Reichshauptstadt nicht die Provinzen sondern die Pro
vinzen die Reichshauptstadt versorgen Leipzig wird eben
falls nur ein Fünftel Antheil haben

Gewinnen nun Berlin und Leipzig wirklich neues Ober
wasser in der Brachlegung des Provinzsortimentsbuch
handels so könnte sich der Verlagshandel aus seine Interessen

besinnen und allen Schleuderern und dem Zwischenhandel
der ebenfalls an diesen beiden Centren seinen Sitz hat
das Handwerk erschweren durch Annahme des Grundsatzes
nur mit solchen Firmen Verbindungen zu Pflegen die dem
Novitätenvertrieb obliegen Dies geschieht gewöhnlich
weder von den Schleuderern und noch viel weniger von den
Großsortimentern Beide beschränken sich auf die gang
barste Marktwaare Droht man deshalb dem Schleuderer
mit Abbruch der Beziehungen so giebt er zu verstehen
daß er für das was er brauche noch andere Bezugs
quellen habe Der Verlagshandel kann sich doch zuletzt
durch die Großfortimenter das Heft nicht aus der Hand
nehmen lassen

Aug Schürmann
Anm der Redaktion Der Wiederabdruck obigen Artikels

mit Quellenangabe ist erwünscht



Aus Msskau wird dem Reuter schen Bureau aus
zuverlässiger Quelle gemeldet daß eine Begegnung zwi
schen Sr Majestät dem Kaiser und dem Kaiser von Ruß
land Anfangs Oktober in Danzig stattfinden werde Wir
registriren diese Mittheilung ohne damit irgendwie für ihre
Glaubwürdigkeit eintreten zu wollen

Die Nachricht daß Fürst Hohenlohe beab
sichtige den Statthalterposten aufzugeben
wird in Straßburg in den bestunterrichteten Kreisen für
eine müßige Erfindung gehalten Man glaubt dort zu
wissen daß keinerlei Differenzen bestehen welche diesen
Schritt veranlassen könnten

Aehnlich äußert sich ein Gewährsmann der Kölnischen Zei
tung Weder wird Fürst Hohenlohe seinen Posten als Stadt
balter von Elsaß Lothringen aufgeben um als Botschafter nach
St Petersburg zu gehen noch ist Minister von Puttkamer
zum Stadthalter von Elsaß Lothringen noch auch Graf Wil
helm Bismarck zum Unterstaatssekretair des Innern an Stelle
des zurücktretenden Herrn Back ausersehen Letzteres ist um so
weniger richtig als Herr Back gar nicht Unterstaatssekretair
des Innern gewesen ist und der Inhaber dieses Amtes Herr
Studt trotz der kurzen Zeit seiner bisherigen Thätigkeit in
Elsaß schon so viele Anerkennung gefunden hat daß von einer
Aenderung in dieser Stellung gar keine Rede fein kann Eben
so wenig sind die Nachrichten von Meinungsverschiedenheiten
begründet die angeblich zur Zeit zwischen dem Fürsten Bis
marck und dem Fürsten Hohenlohe über die Verwaltung von
Elsaß Lothringen bestehen Die beiden Staatsmänner sind viel
mehr in allen wesentlichen Punkten in dieser Frage völlig einig
und haben sich davon noch bei ihrem letzten Zasammensein in
Kissingen vor drei Wochen gegenseitig überzeugt

Die Köl l Volksztg thut sich sehr viel zu gut auf
die angebliche Entdeckung eines ihrer Freunde daß näm
lich der Verfasser des Briefes an den verstorbenen König
Ludwig II in welchem diesem 40 Millionen angeboten
werden für seine Neutralität in einem neuen deutsch fran

zösischen Kriege ein Wahnsinniger ist Das Blatt
wundert sich daß man in Bayern s Z nicht mehr nach
dem Verfasser des Briefes geforscht Die ganze Ge
schichte wurde in der Kammer eben der Brief und folglich
auch der Verfasser und zwar auch von dem Vertrauens
mann der Klerikalen dem Abg Bonn als belanglos
behandelt

Ueber den Besuch des Grafen Kalnoky in Frie
drichsruh äußerte sich der Pester Lloyd dahin daß
die Begegnung der beiden Staatsmänner auch diesmal
den herzlichsten Charakter hatte Dies herzliche Verhält
niß beiver Staatsmänner lasse darauf schließen daß die
Ereignisse die sich seit der vorjährigen Entrevue in Kissingen
zugetragen die innigen freundschaftlichen Beziehungen bei
der Staaten nicht im mindesten alterirt haben Dies
Bewußtsein sei jedenfalls eines der nicht hoch genug an
zuschlagenden Resultate der Friedrichsruher Begegnung

Auch die auswärtige Presse hat den Tag der 25jäh
rigen Mmisterpräsidentschaft des Fürsten Bismarck durch
Huldigungsartikel gefeiert in denen die Verdienste des
Reichskanzlers rühmend hervorgehoben werden Die Ti
mes widmet dem 25jährigen Ministerjubiläum des Fürsten
Bismarck einen sympathischen Leitartikel in welchem sie

sagt Unsere Glückwünsche sind um so aufrichtiger weil
Niemand daran zweifeln kann daß die Stärke und die
Einigkeit Deutschlands welche die großen Errungenschaften
des Fürsten Bismarck sind die sicherste und solideste Bürg
schaft für die Aufrechterhaltung des europäischen Friedens
bilden und stets gebildet haben In dieser Hinsicht war
die Dauer der ministeriellen Stellung des Fürsten Bis
marck sicherlich von unermeßlichem Vortheil für Europa
Nichts in der jüngsten Geschichte der europäischen Politik
läßt sich mit der einzigen Stellung vergleichen welche der
deutsche Reichskanzler einnimmt am 25 Jahrestage seines
Eintritts in das Ministerium steht er stärker und fester
da als je vorher Nur Fürst Bismarck konnte die deutsche
Nation durch die Schwierigkeiten und Gefahren welche
ihren Pfad umlagerten führen und die Schöpfung des
deutschen Reichs ist sicherlich die größte staatsmännische
Leistung unserer Zeit

Das Wiener Fremdenblatt sagt anläßlich des Minister
jubiläums des Fürsten v Bismarck Wir Oesterreicher
gratuliren unserm großen Freunde dem Leiter der Politik
des engverbündeten Reiches dem Mitbegründer einer Allianz

welche den Frieden Europas wahrt Der Arkikel rühmt
dann die innere reformatorische Thätigkeit des Fürsten Bis
marck und seine unerschöpfliche Arbeitskraft Es wäre nicht
leicht einen Staatsmann zu nennen der mit so großer
Machtfülle ausgestattet seinen höchsten Ehrgeiz darin suchte
die Ruhe der Nationen zu wahren

Der französische Finanzminister Rouvier hat der
Budgetkommission durch ein Schreiben mitgetheilt daß das
ursprüngliche vom früheren Finanzminister Dauphin ein
gebrachte und nach seinen Rouvier s Vorschlägen auf
122 Millionen ermäßigte außerordentliche Budget in Folge
neuer vom Kriegsminister und vom Marineminister vor
genommener Rednctionen nur noch 100 Millionen betrage

Französische Blätter bestätigen daß die Regierung die
Konversion der alten 4 /z Prozent Rente in 3 Prozent
Rente in Erwägung zieht Die weitere Herabminderung
des außerordentlichen Budgets wird als Beweis betrach
tet daß eine neue Anleihe nicht beabsichtigt werde
Das Journal des DÄats meldet die Regierung habe
den Gesandten Föraud in Marokko beauftragt wegen der
Ermordung des französischen Offiziers Schmidt von dem
Sultan von Marokko Schadloshaltung zu fordern

In Stockholm haben am letzten Freitag die Wahlen
zur zweiten Kammer stattgefunden Nach einem uns hier
über zugegangenen Telegramm siegten durchweg die in der
Liste der Liberalen Freihändler aufgestellten Kandidaten
die meisten Stimmen erhielt Professor Key mit 6670
Redakteur Gustasson der unter den liberalen Kandidaten
die wenigsten Stimmen auf sich vereinte erhielt noch
4880 St Die höchste Ziffer der für einen Kandidaten
der rein protektionistischen Partei abgegebenen Stimmen
betrug nur 2800 diejenige für einen Kandidaten der ge
mäßigten Freihandelspartn nur 1820 St Mit diesem
Ausfall der Wahlen ist der Freihandelspartei die absolute
Majorität in der zweiten Kammer gesichert

Das in Bukarest erscheinende Journal Etoile Rou
maitne bezeichnet die Nachrichten eines oppositionellen
Blattes das zwischen dem König von Rumänien und dem
Prinzen Ferdinand von Kobnrg ein reger Verkehr statt
finde und daß der Prinz Ferdinand einen Adjutanten mit
einem Schreiben an den König nach Sinaia entsendet
habe als vollständig unbegründet

Telegraphische Nachrichten

Frankfurt a M 25 September Die heute hier tagende
außerordentliche Hauptversammlung des Börsenvereins der deut
schen Buchhändler an welcher 395 Vereins Mitglieder aus allen
Theilen Deutschlands theilnahmen nahm nach einer von dem
ersten Vorsteher Kommerzienrath Adolf Kröner Stuttgart
gegebenen dieI gegenwärtige Lage und die Bestrebungen des
Buchhandels beleuchtenden und mit großem Beifall aufgenom
menen Darlegung die Vorlage betreffend die Revision der
Statuten mit 361 gegen 27 Stimmen an wonach Schleuder
buchhändler von der Verbindung mit Vereinsmitgliedern aus
geschlossen werden sollen uud mehr als fünf Prozent Rabatt
an das Publikum zu geben untersagt ist Dieselbe ist bestimmt
die Aufrechthaltung und weitere Entwicklung eines gesunden
Provinzial Sortimentsbnchhandels zu gewährleisten und die
Machtmittel des Vereins g gen Schleudern im Buchhandel zu
vermehren

Wien 24 September Graf Kalnoky Graf Bylandt Rheidt
und Vizeadmiral v Sterneck sind heute Abend zu den Minister
konferenzen nach Pest abgereist

Rom 24 September Der preußische Gesandte von Schlözer
wurde beute vom Papst empfangen

Zara 25 September Zn Ehren des britischen Mittelmeer
geschwaders gab die Stadt gestern ein Fest das glänzend ver
lief und mit der englischen Nationalhymne eröffnet und beschlos
sen wurde

Kopenhagen 25 September Die kaiserlich russischen und
und die königlich griechischen und dänischen Herrschaften hörten
heute Vormittag die Messe in der russischen Kirche Das Di
ner wurde im Schloß Amalienborg eingenommen Heute Abend
wohnen die Herrschaften der Vorstellung im königlichen Theater
bei

Paris 25 September Dnrch eine Mittheilung des Kriegs
ministeriums an die Zeitungen wird die Blättermeldung daß
die Herstellung der Gewehre nach dein neuen Modell einge
stellt worden sei oder langsamer betrieben werde als unbegrün
det bezeichnet und erklärt daß der Kriegsminister Ferron sofort
bei seinem Dienstantritt eine beschleunigte Herstellung angeord
net habe und daß diese in fortwährender Progression vor sich
gehe Hinzugefügt wird daß die mit Zustimmung des Kriegs
ministers eingetretene Herabminderung der geforderten Kredite
ohne Einfluß sei auf die Herstellung der Waffen nnd Patronen

Petersburg 25 September Der Deutschen Petersburger
Zeitung zufolge wäre eine demnächst ge allgemeine Erhöhung
des Zolltarifs zu erwarten von 241 Positionen desselben sollen
nur 83 intakt bleiben

Bukarest 25 September Der König und der Erzherzog
Albrecht von Oesterreich welche heute Mittag von Sinaja hier
eingetroffen waren machten eine Spazierfahrt durch die Stadt
um verschiedene Monumente in Augenschein zu nehmen und
wurden überall von der zahlreichen Volksmenge mit sympathi
schen Zurufen begrüßt Der Erzherzog tritt heute Abend die
Rückreise an

UWes LiMM
Der Kaiser empfing am Sonnabend Nachmittag

den Prinzen Wilhelm welcher sich von seinem kaiserlichen
Großvater verabschiedete um eine Reise nach Ungarn an

30 Ein Kampf um s Dasein
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
Lord Carsdale fuhr jene unbeirrt fort soll in der

Armee sehr beliebt sein doch mit Damen befaßt er sich
sehr wenig wie man behaupten will es heißt daß er gar
keinen Hang zum Kokettiren besitze wie dies bei jungen
Männern sonst häufig der Fall

Selbstverständlich nicht rief Alice mit großer Leb
haftigkeit

Und wieder lachte Edith
Wie komisch Sie sind Fräulein Dervent Weshalb

finden Sie es so selbstverständlich daß er sich nicht mit
Liebeständeleien belustige

odlsWs odllAs Sie nennen ihn einen Edelmann in
des Wortes bester Deutung wie könnte ein solcher Ver
gnügen daran finden mit Frauenherzen zu spielen

Sie sind zweifelsohne im Recht aber es liefert eben
einen Beweis mehr wie verschieden er von den meisten
Menschen ist weil er diesen Grundsätzen huldigt

Es traten Fremde in das Gemach und das Gespräch
ging aus andere Gegenstände über

Einige Tage später fühlte sich die Gräfin nicht ganz
wohl und Alice sollte ihr vorlesen um sie einzuschläfern
es währte lange bevor das diesem Zwecke entsprechende
Buch gefunden wurde endlich aber wählte die Gräfin
einen fafhionablen Roman und Alice begann ihr ermüdendes
Tagewerk Nachdem sie stundenlang gelesen ohne das
gewünschte Resultat des Einschläferns erzielt zu haben
kam endlich eine von ihr lebhaft herbeigesehnte Unterbrechung
in Gestalt eines Telegramms die Gräfin blickte erschrocken
empor

Fräulein Dervent ich hasse Telegramme sie erschrecken
sie quälen mich wollen Sie dies öffnen meine Hände
zittern lesen Sie

Alice legte das Buch zur Seite und griff nach der ver
hängnißvollen Botschaft bei dem ersten Blick erblaßte sie
doch las sie mit ruhiger Stimme

Ich bin glücklich in England gelandet komme heute
nach Hause Herzliche Grüße Allen Hugo

Es ist von meinem Sohn jubelte die Gräfin und
er kehrt endlich heim

Sechstes Kapitel

Sie soll ihn nicht von mir nehmen
Regungslos stand Alice einige Minuten das Telegramm

fest in Händen haltend Furcht und Bangen sprach aus
ihren Augen er kehrte zurück ihr Gatte der so viel für

sie geopfert und er würde sie hier finden hier in seinem
Heim

Fräulein Dervent ließ die ungeduldige Stimme der
Gräfin sich vernehmen Weshalb hören Sie nicht wenn
ich zu Ihnen spreche Suchen Sie Lady Gertrude ich
fühle mich wieder ganz wohl der bloße Gedanke an die
Rückkehr meines Sohnes hat mich hergestellt rufen Sie
meine Tochter sie muß die frohe Kunde sofort erfahren

Niemals hatte Alice die Gräfin in so lebhafter freudi
ger Erregung gesehen ihr Sohn war das eine Wesen auf
Erden welches sie leidenschaftlich liebte und der Gedanke an
feine Rückkehr erweckte ihre ganze Thatkraft

Wie Alice das Gemach verlassen woher sie die Kraft
nahA such nur ein Glied zu rühren sie wußte es nicht
mechanisch legte sie die Hand an die Stirne wann würde
es enden das qualvolle Pochen in ihrem Hirne er kam

in wenigen Stunden schon war er da und fand sie
hier

Dann entsann sie sich mit einem Male daß sie Lady
Gertrude zu der Gräsin bescheiden solle und sie eilte in
das Glashaus wo die junge Dame um diese Stunde ge
wöhnlich zu finden war Sie sah noch den Schimmer lich
ter Gewände und wie von weit her drang der Klang von
Stimmen an ihr Ohr

Es muß ein Unglück geschehen sein sprach Edith zu
Gertruden sieh nur Alicens verzerrte bleiche Züge

Mühsam faßte sie sich endlich sie durfte ja um keinen
Preis das Geheimniß verrathen zu Lady Gertrude em
porblickend sprach sie mit ziemlicher Ruhe

Verzeihung Lady Gertrude ich habe mich zu sehr be
eilt um Sie zu holen daß mein Herz von der raschen
Bewegung einen Augenblick stille zu stehen schien es ist
nichts geschehen Lady Waldrove befindet sich besser und
wünscht Ihre sofortige Anwesenheit

Sie halten ein Telegramm in Händen was ist es
Alice erröthete Ich las es der Gräfin vor und habe

es mitgebracht sie hielt plötzlich inne doch beide
Damen beachteten es nicht

Ein Telegramm es muß von meinem Bruder sei
Wenn Sie es Mama vorgelesen haben so darf ich den In
halt doch wohl wissen wollen Sie es mir geben Schweigend
reichte ihr Alice das Blatt

Edith Edith mein Bruder kehrt zurück er kommt heute
noch

Alice bemerkte die Verklärung in den Zügm Edithens
bei diesen Worten und mit zuckenden Lippen wandte sie sich
hinweg

Gertrude eilte sofort in das Gemach ihrer Mutter und
in dem allgemeinen freudigen Trouble vergaß man der

bezahlten Gesellschafterin die auf diese Weise es ermöglichen
konnte ihren Thränen in der Einsamkeit ihres Gemaches
freien Lauf zu lassen

Sie hatte sich als sie zuerst nach Roseneck gekommen
ein so wundervolles Bild ausgemalt wie sie den Seinen
dienen sich ihnen unentbehrlich machen ihre Neigung er
ringen wollte so daß wenn er nach Hause zurückkehre es
ihm ein Leichtes sein sollte zusagen Mutter dieses Mäd
chen das Euch Allen theuer es ist mein Weib

Und was war aus ihrem Traum geworden Sie lachte
laut auf in der Bitterkeit ihres Schmerzes sie hatte diese
Menschen inzwischen kennen gelernt sie wußte jetzt daß
Schönheit Tugend Geist und Wissen Ihnen nichts galt
wenn die erforderliche Ahuenreihe fehlte

Was aber würde er sagen wenn er ihr mit einem Male
gegenübertrat Diese Frage begann eine erschreckende
Gestaltung anzunehmen uno sich ihr wie ein Alp aus die
Seele zu legen Zu spät war es um das Geschehene
rückgängig zu machen sie mußte der nächsten Zukunft die
Stirne bieten wie immer sich Dieselbe auch gestalten mag
im gegenwärtigen Augenblick kannte sie kein anderes Sehnen
als den Wunsch nach Ruhe

Es pochte an ihre Thüre mit zitternden Händen öff
nete das Mädchen Edith stand mit strahlendem lächeln
dem Antlitz vor ihr

Es ist Ihnen unwohl Fräulein Dervent rief sie er
schrocken als sie Alicen ansichtig wurde kann ich Ihnen
beistehen Sie sehen so übel aus

Nein ich danke es ist mir ganz wohl ich bin nur et
was müde bedürfen Sie meiner Lady Edith

Ja doch ich will sie nicht gerne stören Sie
sehen so sehr sehr leidend aus

Beachten Sie mein Aussehen nicht ich freue mich
wenn ich Ihnen dienlich sein kann

Ich wollte Sie um eine kleine Gefälligkeit bitten ich
sah wie Sie neulich so allerliebste kleine Sträußchen ban
den und ich habe einen besonderen Grund weshalb ich
gerne heute Abend so hübsch als möglich aussehen möchte
ich bedarf eines Kranzes rother Rosen und Farrenkräuter
für mein Haar denn heute Abend soll ich Jemanden sehen
der Rosen sehr liebt mein Kleid das aus weißer Gaze
und Spitzen zusammengesetzt ist soll ebenfalls Verzierungen
von Rosen und Farren an sich haben Es wird hübsch
aussehen meinen Sie nicht

Ja, entgegnete Alice sinnend

Fortsetzung folgt



zutreten Im Laufe des gestrigen Sonntags Lsrmittigs
nahm der Kaiser den Vortrag des Grasen Perponcher
mieden des Generalintendanten der königlichen Schau
spiele Grafen von Hochberg entgegen Abends 6 Uhr
hat der Kaiser mit großem Gefolge die Reise nach Baden
Baden angetreten Die Abfahrt erfolgte mittelst Extra
zuges vom Potsdamer Bahnhof aus und zwar über
Magdeburg und Börssum wo gestern Abend 10 Uhr das
Souper eingenommen wurde Von Börssum reiste der
Kaiser um 10 Uhr weiter über Kreienfen Wilhelms
höhe und Frankfurt a M zunächst ohne Unterbrechung
bis Graben Neudorf wo während eines halbstündigen
Ausenthaltes das erste Frühstück eingenommen wird Von
dort trifft der Kaiser gegen halb 9 Uhr in Karlsruhe
und um 9 Uhr in Baden Baden ein

Der Reichsanzeiger meldet Sir Morell Mackenzie wel
cher sich zur Zeit auf einer Erholungsreise befindet stattete dem
Kronprinzen in Tobiach einen Besuch ab und konstatirte daß
die Besserung des Halsleidens sich in einem erfreulichen Fort
schreiteil befand Vor seiner Rückkehr nach England hat Sir
Morell Mackenzie einen nochmaligen Besuch in Aussicht ge
stellte

Der Kaiser empfing am Sonnabend den chinesischen Ge
sandten welcher eine Anzahl Prachtvoller Geschenke überreichte
Die Veranlassung dazu bot der 90 Geburtstag unseres Kaisers

gleichzeitig mit den Geschenken ein Glückwunschschreiben
des Sohnes des Himmels übergeben wurde Die Geschenke
bestehen zum Theil aus kostbaren Jadgegenständen Jad ist
eine sehr schöne in Europa kaum bekannte weißfarbige Stein
art welche wegen ihrer Härt und ihres Glanzes sowie der
Seltenheit ihres Vorkommens zur Herstellung von Schmuck
zegenständen in China sehr beliebt ist Ferner bestehen die
Geschenke aus prächtigen Vasen und einer Fruchtschale aus
bestem chinesischen Porzellan ferner einem seidenen Wandge
hänze von seltener Bracht und Schönheit acht kleineren Ge
hiinzen sämmtlich mit Prächtigen Bilderdarstellungen und end
lich aus zwei uneröffneten Kisten Ching Ming Thee einer der
wohlriechendsten nnd besten Sorten China s Die Bilderdar
stellungeii auf den Gehängen symbolisiren ewige Jugendfrische
und Kraft welche als Herzenswunsch des Spenders für den er
lauchten Empfänger gemeint sind

Prinz Wilhelm ist Sonnabend Abend von
Berlin über Breslau nach Ungarn abgereist um auf den
Man des Prinzen Philipp von Koburg an Jagden
jheilzunchmen

Aus Toblach wird vom 24 d M gemeldet Der
Konprinz gedenkt Sonntag Vormittag 11 Uhr nach Ve
nedig abzureisen und unterwegs im Hotel di Trento in
Tricnt zu übernachten Die Kronprinzessin wird erst
übermorgen über Ampezzo nach Venedig sich begeben

Prinz Heinrich von Preußen ist am Sonnabend
zum Besuch der Großherzoglichen Familie in Darmstadt
eingetroffen

Der Herzog von Koburg ist am Sonnabend
nach seinen Besitzungen im tzinterriß Tirol abgereist

Wien 24 September Durch ein kaiserliches an
den Ministerpräsidenten Grasen Taaffe gerichtetes Hand
schreiben wird der Reichsrath auf den 11 k Mts einbe
rufen

Der Erzherzog Albrecht ist wie aus Bukarest
gemeldet wird in Sinaia eingetroffen wo derselbe von
der Königin empfangen wurde während ihn der König
bereits in Predeal begrüßte Die Herrschaften begaben
sich sodann nach dem königlichen Schlosse in Pelesch wo
eine Ehrenkompagnie aufgestellt war und von der Militär
kapelle die österreichische Nationalhymne gespielt wurde

Internationale Konferenz der Vereine vom
Rothen Kreuz Aus Karlsruhe wird vom Sonn
übend gemeldet Der heutigen Sitzung der Konferenz
söhnten hzr Großherzog und die Frau Großherzogin so

der Erbgroßherzog bei Um 12 Uhr erschien die
Kaiserin welche von Baden Baden hier eingetroffen war
Zur Berathung kam die Frage der Stellung des inter
nationalen Comitss und der Beziehungen der Centralco
mitüs zu demselben Die hierzu gestellten russischen Vor
schläge welche eine Aenderung in der Stellung des inter
nationalen Comites bezweckten wurdm abgelehnt und die
Beschlüsse der Kommissionsmehrheit angenommen welche
die Beibehaltung des in Genf residirenden internationalen
Tomitös in der bisherigen Art empfehlen Nachmittags
hielt Professor Kraske aus Freiburg einen Vortrag über
Verbandsgefchosse die sodann bei den damit vorgenomme
nen Schießübungen praktisch vorgeführt wurden Nach
kr Sitzung empfing die Kaiserin das Präsidium sowie ein
zelne Mitglieder der Konferenz und kehrte gegen 2 Uhr
nach Baden zurück

Der Rücktritt des Feldmarschall Lieute
viants Erzherzogs Johann vom Kommando der
dritten Infanterie Division erregt in Wien allgemeines
Aufsehen und wird lebhaft bedauert da der Erzherzog in
militärischen Kreisen sehr beliebt ist und als ein sehr fähiger
Offizier gilt Die Ursachen des Rücktritts sind nicht be
kannt es scheint daß sie ausschließlich persönlicher Natur
sind Der Erzherzog will sich demnächst ins Ausland be
geben In dem Text des österreichischen Armee Verord
mngs Blatts wird dem Erzherzog weder eine Anerken
nung ausgedrückt noch eine weitere Verwendung zuge
wiesen Erzherzog Johann ist Verfasser mehrerer mili
tärischer und antispiritistischer Broschüren

Die Hofjagd welche am Sonnabend in Kopen
hagen stattfinden sollte ist wegen ungünstigen Wetters ab
gesagt worden Die Abreise der griechischen Königsfamilie

wurde verschoben

Kongreß für erziehliche Knabenarbeit Der
am gestrigen Sonntag in Magdeburg stattgefundene Kon
greß für erziehliche Knabenarbeit wurde im Beisein des
ReHeimen Ober Regierungsraths Lohmann als Vertreter
des Reichsamtes des Innern von Vertretern des preußi
schen Kultusministeriums und anderer Ministerien des
Oberpräsidenten der Provinz Sachsen Herrn von Wolff
der Spitzen dortiger Regierungs und städtischen Be

hörden c im dichtgesüllten großen Saale des Fürstenhofes
abgehalten Vertreter auswärtiger Vereine aus Schweden
Oesterreich sowie Del girte zahlreicher Kommunen hatten
sich eingefunden Der Kongreß wurde durch Herrn Ober
bürgermeister Bötticher begrüßt An der Debatte bethei
ligten sich Lammers Bremen Dr Götze Leipzig Ober
realschul Director Nöggerath Brieg Geh Sanitätsrath
Dr Kristella Berlin und im Schlußwort v Schenkendorff
Görlitz worauf eine längere lebhafte Debatte folgte welche
sich in allen Theilen zustimmend zu der Bestrebung des

6L ms tmminmz nljMSckisK zckljnsij
Die bei den letzten Manövern zur Anwendung gekommenen

Fcldbäckerien konnten täglich Zpro Sektion fünf Backöfen für
8000 Mann schmackhaftes Brot herstellen Zum ersten Mal
seit mehreren Jahrzehnten sah man auch Zeltlager Jedes
Zeltlager besteht aus 12 Reihen zu je 25 Zelten Jede Reihe
genügt kür eine Compagnie In den Mannschaftszelten finden
7 10 Mann Unterkommen während die Offiziere und Feld
webel ein Zelt für sich haben Von zwei größeren Zelten dient
das eine als Offizier Speiseraum das andere als Restaurations
Spiel und Versammlungszimmer

S M Kanonenboot Wolff Kommandant Kapitänlieute
Jaeschke ist am 25 September er in Chefoo eingetroffen

Der Prozeß gegen die beiden irischen Agi
tatoren O Brien und Maudeville hat am Sonn
abend in Mitchelstown begonnen Es waren sehr um
fassende Vorsichtsmaßregeln getroffen worden um etwaige
Demonstrationen im Entstehen zu ersticken Eine Abtheilung
Husaren war nach der Stadt geschafft und auch die
Schutzmannfchaft verstärkt worden Drei nach Mitchels
town gekommene Führer der Nationalisten die Abgeord
neten Dillon Condon und Harrington machten dem
Polizeirichter ihre Aufwartung und erklärten daß sie ihr
Möglichstes thun würden um die mit Bannern und
Mnsikkorps ankommenden Banern Kontigente außerhalb
der Stadt zu halten und daß ihnen die Abhaltung einer
Volksversammlung gar nicht in den Sinn gekommen fei
Es ist denn auch draußen keine Unregelmäßigkeit vorge
kommen wohl aber innerhalb des Genchtslokals Nach
Vernehmung der Zeugen ergriff der Deputirte Harrington
das Wort um O Brien zu vertheidigen Derselbe warf
der Regierung vor absichtlich den wahren Wortlaut der
inkriminirten Rede O Brien s unterdrückt zu haben Der
Staatsanwalt weist diesen Vorwurf als reine Erfindung
zurück Als Harrington hierauf dem Staatsanwalt vor
warf er lüge erklärte der Vorsitzende des Gerichtshofes
wenn Harrington eine derartige Sprache weiter führe
werde er ihn aus dem Saale entfernen lassen Harrington
legte hierauf sofort die Vertheidigung nieder und verließ
den Saal die Sitzung wurde aus heute vertagt In den
Straßen hatte sich eine große Menschenmenge emgesunden
doch es kam zu keinen Ruhestörungen Die Zugänge zum
Gerichtsgebäude waren von Polizeimannschaften und
Truppen besetzt Ueber die weitere Verhandlung liegen
uns die nachstehenden Telegramme vor

Mitchelstown 24 September Das Gericht drückte sein
Bedauern darüber aus das O Brien ohne Vertheidiger sei da
der Deputirte Harrington geglaubt habe die von ihm übernom
mene Aufgabe nicht erfüllen zu sollen Die Verantwortlichkeit
hierfür treffe Harrington allein Dillon rechtfertigt Harring
ton und beschwert sich über die Bemerkungen sdie der Staats
anwalt gestern gegen Harrington gemacht habe Das Urtheil
lautete gegen O Brien hinsichtlich des einen der beiden An
klagepunkte auf 3 Monate Gefängniß Hinsichtlich des anderen
Anklagepunktes werden die Verhandlungen weitergeführt Ge
gegen die heutige Verurteilung ist Berufung eingelegt worden

Mitchelstown 24 September Auch wegen des zweiten
Punktes der Anklage wurde O Brien zu einer dreimonatlichen
Gefängnißstrafe welche jedoch mit der dreimonatlichen Strafe
für den ersten Anklagepunkt zusammenfallen soll verurheilt
Die von dem Angeklagten angebotene Kaution wurde von dem
Gerichtshöfe angenommen

Mitchelstown 24 Sovember Der Pächter Mandeville
der Mitangeklägte O Briens wurde zu monatlicher Gefängstrase
verurtheilt Beide Angeklagte wurden bis zur Entscheidung
über die Berufung gegen Kaution aus der Haft erlassen

Das chinesische Geschwader für welches der V u l
can in Stettin zwei Panzerkorvetten gebaut hatte King
Inen und Lai Auen ist am 17 d Mts in Gibraltar
eingetroffen In Portsmouth übernahm Admiral Lang
ein ehemaliger englischer Kapitän die Führung der fünf
Kriegsdampfer Der Aufenthalt der kleinen Flotille ver
zögerte sich daselbst um mehrere Tage weil auf dem einen
der in England gebauten Schiffe kurz vor dem Abfahrts
termine des Spill Ankerwinde brach und gleich darauf
auch ein Anker mit 60 Faden Kette verloren ging nach
welchem man bei stürmischem Wetter einige Tage suchen
mußte Das Geschwader wird auf seiner Fahrt nach
China folgende Stationen berühren Port Said Aden Ko
lombo auf Ceylon Singapore auf Malacca Hongkong und
Chefoo wahrscheinlich trifft es Ende November in Taku
dem chin Kriegshafen am Golf von Tfchili ein und da
mit dürfte die Aufgabe der als Instrukteure engagirten
deutschen Offiziere erfüllt fein deren Tüchtigkeit übrigens
allfeitig Anerkennung findet Dem deutschen Schiffs
und Maschinenbau aber gereicht es zu besonderer Ehre
daß die beiden Panzerkorvetten King Auen und Lai Auen
sich in jeder Beziehung durch solide und zweckmäßige Bau
art und Einrichtung auszeichnen

Nach brieflichen Mittheilungen die der Pol Korr
aus Eetinje zukommen hat sich die Familie des Prinzen
Peter Karadjordjevic kürzlich um einen Sohn vermehrt dessen
Geburt nach montenegrinischer Sitte durch Revolverschüsse aus
dem Haufe des Prinzen angekündigt wurde worauf ein anhal
tendes Revolverfeuer aller erwachsenen männlichen Montenegri
ner antwortete bis Fürst Nikolaus dieser keineswegs ungefähr
lichen Form der Bethätigung der allgemeinen Freude durch ein
Trompetensignal ein Ende bereiten ließ Nachmittags wurde
die Bevölkerung von Cetinje zur Feier des erwähnten Ereig
nisses an offenen Tischen bewirthet und Abends schloß ein
Feuerwerk mit Gesang u nd Tanz die Reihe der Festlichkeiten

Die Versammlung der Gefängnißgeseüschaft für
die Provinz Sachsen und das Herzogthnm

Anhalt
wurde Donnerstag Abend in Erfurt eröffnet Den Vorsitz führte
der Oberstaatsanwalt Hecker aus Naumburg Den ersten Ge

genstand der Tagesordnung bildete die Frage Wie Viele Ge
fangene sind auf die Kraft eines Geistlichen zu rechnen Der
Berichterstatter bemängelte zunächst die Form der Fragestellung
und leitete die Diskussion auf die Zustände in den Gerichts
gcfängmfsen hinsichtlich der kirchlichen Versorgung der Jnhaf
tirten Er hiett für nothwendig daß für die größeren Gerichts
gefängnisse besondere Geistliche angestellt würden und nicht mehr
von dem Ortsgeistlichen die kirchliche Versorgung nebenamtlich
geschehe Nach längerer Verhandlung wurde die These ange
nommen daß für jene Gefängnisse besondere Geistsiche anzu
nehmen seien diesen aber die Verpflichtung auferlegt werden
möchte für die Gefängnißgesellschaft mit als Agenten thätig
zu sein Hierauf wurde jedoch nur von den Justizbeamten
Strafanstaltsdirektoren und Verwaltungsbeamten über die fol
gende Frage verhandelt Ist es zulässig über Gefangene we
gen disciplinarischer Bergehen Arreststrafen über die Zeit des
rechtskräftigen Urtheils hinaus zu verhängen Wo sind diesel
ben zu vollstrecken in der bisherigen Gefangenanstalt des De
tinirten oder in Polizeihaft Die über den Gegenstand ge
führte längere Debatte führte zu dem mit großer Mehrheit an
genommenen Beschlusse daß nach den Bestimmungen des Straf
gesetzbuches und der Strafprozeßordnung es unzulässig sei Dis
ciplinarstra en gegen Gefangene über die urtheilsmäßige Straf
zeit hinaus zu vollstrecken und 6s Isgs korouäs ein Bedürfniß
nicht anzuerkennen sei derartige Vorschriften im Wege der Ge
setzgebung zu erlassen Inzwischen verhandelten die Geist
lichen über den Religionsunterricht in den Strafanstalten
Gegen Vzll Uhr wurden die Verhandlungen geschlossen
Freitag früh 8 Uhr vereinigte sich die Gesellschaft wieder um
das hiesige Landgerichtsgefängniß einer eingehenden Besichtig
ung zu unterziehen Hierauf wurden die Verhandlungen im
Restaurant Steiniger unter Vorsitz des Ober Saatsanwalts
Hecker aus Naumburg wieder aufgeuommen Es fand eine
Begrüßung der Versammlung Namens der Stadt Erfurt durch
den Bürgermeister Kirchhofs in Vertretung des auf einer Reise
abwesenden Oberbürgermeisters Breslau statt auf welche der
Vorsitzende Hecker mit kurzen Worten dankte Die Erstat
tung der Jahres und Kassenberichte wurde von der Versamm
lung entgegengenommen und später dem Rechnungsführer Ent
lastung ertheilt Bei der Wahl von Vorstands Mitgliedern
auf die nächsten sechs Jahre wurden von den ausscheidenden
Mitgliedern Oberstaatsanwalt Hecker Landesdirektor Graf von
Wintzingerode Merseburg Pastor Rappmund und Geheimer
Justizrath v Moers Halle wiedergewählt und als neue Mit
glieder Generalsuperintendent Schulz Magdeburg und Straf
anstaltsdirektor Franke Koswig neu gewählt Der wichtigste
Gegenstand der Tagesordnung war die Frage wegen der vor
läufigen Haftentlassung Die Vorträge der beiden Berichterstat
ter waren so ausgedehnt daß eine Einzelberathung wegen Zeit
mangels nicht mehr möglich war und es bei der allgemeinen
Besprechung sein Bewenden behalten mußte Beide Vorträge
welche die verschiedenen Mängel des jetzigen Verfahrens dar
legten sollen gedruckt werden Nach einer kurzen Besprechung
des Fürsorgewesens und nachdem beschlossen war sich der all
gemeinen Petition an den Reichstag wegen des Alkoholismus
anzuschließen wurden die Verhandlungen um 2 Uhr geschlossen
Es wurde noch das neue Rathhaus besichtigt und dann fand
gemeinschaftliches Essen statt

EWeswieKder
Kausmiiimischer Verein Franzöf Sprachunterricht Abends 3 bis 9z Uhr

im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Auffarth
Lehrer Verein Halle Ab 8 im Hotel Garni zur Tulpe
Hallescher RaSfagrer Clnb Fahr Uebung in Freyberg s Garten

rends sch r Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 3j tm
Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13

Sans und Klang Ab 8 10 Uebnngsstnnbe im Stadtschützenhaus
Gesang Verein Frenndschastsvnnd Abends 8 11 im Paradies
Hallilcher zithec Mnv Ab 8 Club und Uebungsabend tm Paradies
Turnverein llle Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 3 10

Uhr Uebungsstuude in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Mittwoch den 28 Septbr Vormittag 10 Uhr

allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Oberprediger
Saran

Domkirche Mittwoch den 28 September Abends 6 Uhr
Konferenz Gottesdienst Predigt Herr Hofprediger Stöcker
aus Berlin

Synagogen Gemeinde
Dienstag den 27 September Abends 5V Uhr Gottesdienst

KV Uhr Predigt
Mittwoch den 28 September früh 7 Uhr Gottesdienst Vor

mittag 11 Uhr Predigt und Todtenfeier

HWgMW AnkMZft
Wsenbichnzüge Bahnhof HMs

Nach Magdeburg 1S B 9 51 B
10 S0V lbtsCöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A M Cöthen

Nach Sechzig 3 10 fr Z4 20 fr
7 38 B Z8 25 B 10 15 V

H11 40 B 1 40 R Z3 20 N
5 8 N M 15A 7 1d A S 5A
10 4 A zil S A

Nach Vienenbnrg 7 4053 11 35 V
3 S N K 0 A S ZS A MSalberstadts

Nach EMl 5 10 B 7 50 B bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
N sbis Eisleben S 0N 5 50 A
lbis Eichenberg 9 30 Abends M
Nordhanfen 10 37 A 12 9 fr
sbis Eisleben

Nach Pose 7 40 B 11 15 V Ibis
Falkenberg, 1 33 N 7 20 A
Ibis Ftnsterwalde

ach Thüringen 5 40 st 7 20 V
iSonn und Festtags bis Kösen
7 45 B 10 15 B 11 12 V
11 43 V 2 5 N 3 15 N M

Weißenfels 5 30 N 6 5 A
9 40 A M Erfurts 11 1 A

Bon Magdevnr 2 53 st 7 29 B
8 52 B ston Cöthen 10 2 A
1 LS N 5 3 N 6 56 A 3 53 A
10 41 A

Von Leipzig 8S SZ V 7 9 V
Z3 42 V 9 43 V k11,7 V
11 23 V 1 13 N 2 S1 N 4 7

R 5 31 N M 37 A 23 A
83 57 A 10 27 A 11 53 i

Von Vieneninrg 7 S V von Kön
nern 8 7 V von HalSerstum
10 5 1 16 N Ä 5S N 8 S0N

Von Eafsel 6 55 B A Rordhaukr
7 14 B 10 5 B sv Eichenberg
12 30 N von Eisleben I iii N
5 13 N 7 1V A von Eislebe
3 55 A 10 35 A

Bon Pose 7 4 B jvim Falkev
bergj 1 6 N 7 9 A 10 13 A
ston Falkenberg Z

Bou Thüringen 4 29 st 7 7 B
9 13 V 10 28 V 1 9 N 2 43

N st Weißenfels 5 ic St 5 33
N 8 3 A 8 50 A ston Zettz
München 9 8 N 10 12 A

Sonn und Festtags von Köseu
10 56 A

Bou Berlin 4 21 r 8 20 V svrn
BttterfeldZ 10 3 B 11 6 V 11 30
V 2 5 N fvonBitterfeldZ 5 24
ZZ S 44N 3 56 A 1V K1 A

Z bedeutet Lokalzug

Nach Berlin 4 36 st 7 25
9 18 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 3 55 A 9 15 A s
10 20 A bis Bitterfeld H

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat PersoneMwÄe

Posthos Halle
Nach EchafftSSt S 45 V 3 0 N i Bon Echasftiidt S 35 V 7 50
Nach Salznmnie S 0 B 3 0 N Bou Salz iiui e 10 0 B 7 30

Meteorolog Bericht des Halle scheu Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

Thermometer
nach

OIsius LsWill,

Feuch
tigkeit
Luft

Wind Wetter

5 I 2 Uhr I 752,5 I t lö Sj r 12,0 j 50 l25/2 s 3 Ar 753,0 1 10,0 L 0 60 NV
26 /9 7 Uhr 751 5 t 9,4 4 7 5 Z L0 i l

l NV I I bewölkt
klar

l Rege



StaSt Ideater
r s i n sni i N l nnu6nüz1nMzIzgjKA lDirektion Nviwriol UZvui, lisvkktS ivU n am Muj MNZ

,gzZ z j Kuv mösS M MZ6 zu t7ZY

Dienstag den S7 September 1887

Anfam 71 Mr
13 Vorstellung 11 Abonnements Vorstellung Farbe VI

StoK niz itt sgiilZÄoj 6s Zum ersten Male mzT vßiVT Z
x A

Drama in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Spanischen des Josö Echegaray
für die deutsche Bühne bearbeitet von Paul Lindau

M MkA,ItGN LVÄSII Tii VNZ
Opernanszüge Potpourris Texte Tänze Salonsachen Arien Sied s

UvIurleS Georg Padckerit

n at Mm Personen
Andreas Hennersdors Banquier
Julie seine Frau
Albert Hennersdors sein Bruder
Therese dessen Frau
Walter sein Sohn
Ernst Adenau Schriftsteller
Wirthin MmjKzMli nv n lclz 6 gn
Ein Arzt ijM tzz j Mz sS nZNZM j
Diener bei Hennersdors

Nach dem 1 Akte längere

Berthold Sprotte
Lucie Freisinger
Adolf Müller
Hedwig Pfund Kühnau
Carl Friedau
Georg Labowsky
Emilie Jeß
Adolf Pfeiffer
Adolf Frey

Pause

2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nummerirt 0,75

Gallerte 0,40
Prosc Loge 1 Rang 3, Mk Parquet 2, MkOrchester Loge 3, Prosc Loge 2 Rang 2,
1 Rang Loge i,50 Parterre nummerirt 1,251 Rang Balkon 2,50 2 Rang Vorderreihen 1,50
Orchesterfauteuils 2,50 2 Rang Hinterreihen 1,
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Kasse Z 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg au der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kafsenösfnnng V Uhr Anfang VV2 Uhr Ende nach 1 Uhr

Mittwoch den S8 September 14 Vorst 12 Abonnem Vorst Farbe gelb
Zum 3 Male Vvr I ral vpteil Anfang 7 Uhr

Donnerstag den SS September 15 Vorst 13 Abonnem Vorst Farbe weiß

Vvr Anfang 7 UhrFreitag den SV September 16 Vorst 14 Aonnements Vorst Farbe roth
Zur Feier des allerhöchsten Geburtsfestes Ihrer Majestät der Kaise
rin und Königin mit szenischem Prolog
Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag ist die

Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung ausschließlich
dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen werden
von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

Icdtkilsvllvr M

Ki f nsäniszö Vtmr 1

Kgl Prenß Slaals Mtrnc
Hauptgewinne 1 Mark MWS Ä S2 Ä IVV OS O S 7SVVNächste Ziehung am 3 und 4 Oktober d I

Anth k SV Mk V Mk Ii/ Mk 2 2 Mkfür alle 4 Klaffe gültig 4 Mk versendet
UM GGZRrÄÄG GiGMKn

Gewinnlisten 1 2 und 3 Klasse a 25 Pfg 4 Klasse 50 Pfg

f K/Ä Ä AWiifts Beriindermlg
Einem geehrten hiesigen nnd auswärtigen Publiwm die ergebene An

zeige daß ich mit heutigem Tage meine

lllÄ
von der Karlstrahe IS nach er ur stra e verlege

Indem ich für das mir bisher erwiesene Vertrauen meiner werthen
Kunden bestens danke bitte ich mir dasselbe auch in meinem uenen Ge
schäfte zu bewahren indem ich nur mit guter und reeller Waare meine
Kundschaft zu erhalten snche Achtungsvoll

MSK LW M U WKML
MnöNöomu Fleischermeister

S

Am hsntigsu Tage verlegte meine
Hanstelegraphen Bananstatt

von alte Promenade SG nach

MWM

l omvns vn lVlänkI in schwarz und farbig
in neuesten Stoffen und Ausführungen empfiehlt von den billigsten

bis elegantesten Genres
S iii

MK Große Ulrichstraße HA
direkt an der Spiegelgasse

LiUW in Dosen V2 Kilo 3,20

in Beutel /z Kilo 3

Kiw v n 2
u pZw rthe

LkoeokäM kMer

täglich frisch

lßM0llsätz iiIver

ItiMllM kMIMIl
empfehlen

f llavil 8ökne
1 Fernsprecher 127

AIsrlLt IS Fernsprecher 187
Geschäftsgründung 1804

2 ganz kleine weiße echte Havaueser
Hündchen mit langem Seidenhaar zu ver
kaufen Wnchererstratze SS I

Feine Speisekartoffeln
Renstädter Bisqnit nnd Kreuz

zu verkaufe grüner Hof

M L v Uiv8S M MMMnle
18S4 Kr 18S4ds iiuit äsn lluterriolit Kir Xlsvier öiA6 OöSÄvA ste im ain Nlasi

t U S 1 11 rH Ssk uillv1äiu2Avii veräsn bis erdstsn

von

8 W Mk
kilckchd L s

NoMekereuitkll AM s 8

Haus Verkauf
Ein mittelgroßes Haus hat zu verkaufen

Glanchaische Mrche V

Goldener Pflug
Mittwoch den S8 September

von 1 bis 4 Meter
zur Hälfte des

1 81 pr v sempfiehlt

s A Svllis
Schülershof SS am Markt

Gr Rosinen
so lange der Vorrath reicht

is

gr Ulrichstratze 3V

Rvd tsAÄvr
Zahnkünstlsr

Brüderstratze 13 I Etage
I empfiehlt sein Atelier für künstliche
1 Zähne Ptombiren Op erationen ze

Domkirche chor
Heute Dienstag Abend 8 Uhr Uebungs

stunde im Kronprinzen
Um vollzähliges Erscheinen bittet

Der Vorstand
Nie

ck ed r VilwMkWMil
vr k 8Mkv 8tvii HrvK 33

für das Berliner
Tageblatt

g esu cht Adr bef unter 55 S1S
Ztn lalj Iwassv Brüderstratze S

Mttleser

Wtel kerlii
Dienstag den S7 September

Kchlachtesest

Victoria Theater
Dienstag den V September 1 87
ver KM ler Äiierwileil

Für dm redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckcrei K Nietsch an kr Hake
vMtzttion des Halle schen Tagedlatte Vrvße Mrichstraße evffnet v n 7 Ähr MvrgmS VW 7 hr Abend

Hwrzn R BeilOge
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